
Aus den Gemeinden

Buchs
Sonntag, 5. Juni 

10 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen 
Pfr. Patrick Siegfried

19 Uhr Abendgottesdienst in Räfis  
Pfr. Patrick Siegfried 

Sonntag, 12. Juni 

10 Uhr Gottesdienst  
Diakonin Nina Frauenfelder 
Mitwirkung: Gospelchor Gams 

Sonntag, 19. Juni 

10 Uhr Gottesdienst  
Diakon Hanspeter Schwendener 

18.30 Uhr Go2be-Gottesdienst  
Thema: Go2sing 

Sonntag, 26. Juni 

10.30 Uhr Ökumenischer Berggottesdienst in 
Malbun 
Pfr. Marcel Wildi und Pastoralassistent 
Knut Fiedler 
Bus ab Bahnhof Buchs: 8 Uhr und 
9.30 Uhr mit Halt an allen Stationen

Sonntag, 3. Juli 

10 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Patrick Siegfried 

Sonntag, 10. Juli 

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Hansurs Walder 

19 Uhr Abendgottesdienst in Räfis  
Pfr. Hansurs Walder 

Sonntag, 17. Juli 

10 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Marcel Wildi 

Gottesdienste im Haus Wieden 

9.30 Uhr Freitag, 3. Juni  
Pfr. Marcel Wildi 
Freitag, 1. Juli  
Pfr. Hansurs Walder 

Präsidium 
Daniel Lämmler, 081 740 59 86 
daniel.laemmler@bluewin.ch

Pfarrämter

Pfarrer Marcel Wildi, 081 756 46 00 
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Patrick Siegfried, 081 756 22 43 
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Stellvertreter von Pfr. Lars Altenhölscher 
Pfarrer Hans Urs Walder, 071 755 21 00 
hansurs.walder@gmx.ch

Pfarrer Walter Rapold, 081 756 34 96  
w.rapold@ref-sg.ch 

Diakone 
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92 
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Hanspeter Schwendener, 081 756 22 66 
hanspeter.schwendener@evangkirchebuchs.ch 

Nina Frauenfelder, 081 756 22 61 
nina.frauenfelder@evangkirchebuchs.ch 

Sekretariat 
Andrea Wohlgemuth, Churerstr. 3, 081 756 22 93 
info@evangkirchebuchs.ch 
Di, Mi und Fr von 8 bis 11.30 Uhr

Mesmer 
Balz Hochuli, 079 639 83 93 
balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch

Diakonieverein  
Elke Pereyra, 081 740 00 67 
info@diakonieverein.ch 

www.evangkirchebuchs.ch 

besonders. Eine 
schöne aber auch 
herausfordernde 
Aufgabe war die 
Einführung des 
Abendmahls in der 
3. Klasse. So wird 
Maya nun auf Ende 
des Schuljahres 
2015/16 in den  
Ruhestand gehen.  
Liebe Maya, die 
Vorsteherschaft 
bedankt sich im 
Namen der Kirch-

gemeinde ganz herzlich für deine Arbeit und 
wünscht dir für die Zukunft alles Gute und  
Gottes Segen.
Ingrid Hayenga, Mitglied Arbeitsgruppe Religi-
onsunterricht

Familiengottesdienst «Chapeau!»

Am Sonntag, 5. Juni, feiern wir um 10 Uhr einen 
Familiengottesdienst zum Thema «Chapeau!». 
Das motivierte Team für den Gottesdienst be-
steht aus Nina Frauenfelder, Bernadette Willi, 
Joëlle Steiner und Pfr. Patrick Siegfried.  Wir be-
ginnen mit zwei Taufen, singen fetzige Lieder, 
hören eine bewegte Geschichte und anregende 
Gedanken. Nach dem Gottesdienst ist ein ge-
mütliches Beisammensein geplant. Das CheckIn 
Team bereitet für den Apéro erfrischende 
Cocktails zu, zum Mittagessen sind Gretränke, 
Cervelats und Bratwürste vorhanden. 
Für das Salat- und Dessertbuffet sind Beiträge 
erwünscht. Speziell für die Kinder warten Spiel-
möglichkeiten (Hüpfburg, Riesenlegos) und ein 
Basteltisch. Seid Jung und Alt herzlich willkom-
men! 
Pfr. Patrick Siegfried 
	

Ökumenischer Berggottesdienst  
26. Juni
Am Sonntag, 26. Juni findet dieses Jahr der tra-
ditionelle ökumenische Berggottesdienst auf 
Malbun statt. Pfr. Marcel Wildi und Pastoralas-
sistent Knut Fiedler gestalten den Gottesdienst 

Gottesdienste

mit musikalischer Umrahmung im volkstümli-
chen Stil. Die Feier beginnt um 10.30 Uhr und 
findet bei schönem Wetter draussen auf der 
Terrasse, bei schlechtem Wetter drinnen im Re-
staurant statt. Der Linienbus fährt wie gewohnt 
um 8.00 und 9.30 Uhr ab Bahnhof mit Halt an 
allen Stationen zum Berggasthaus. Anschlie-
ssend an den Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, im Restaurant zu Mittag zu essen und mit-
einander ins Gespräch zu kommen. 
Pfr. Marcel Wildi

«Go2be»-Abendgottesdienst» 
Am Sonntag, 19. Juni 2016 um 18.30 Uhr lädt 
das motivierte «Go2be»-Mitarbeiterteam wieder 
herzlich zum «Go2be»-Abendgottesdienst ein. 
Unter dem Motto «Go2sing» findet ein musikali-
scher Gottesdienst mit modernen, populären 
Kirchenliedern zum Thema «Nahe sein» statt. 
Inhaltlich richtet sich der Gottesdienst an die 
Zielgruppe junge Erwachsene (16 – 35 Jahre). 
Es sind aber Besucher aller Altersgruppen will-
kommen.
Diakon Jürg Birchmeier

Verabschiedung Maya Rüdisühli
Zum Schuljahr 1987/88 begann Maya Rüdisühli 
ihre Tätigkeit als Religionslehrkraft in Buchs. 
Ab 1988 unterrichtete sie die 1. – 4. Klasse, 
nach Einführung des 3-Jahresturnus die Unter-
stufe. Das Unterrichten hat ihr immer sehr viel 
Freude bereitet. Spannend war für sie vor al-
lem, dass im Religionsunterricht alle Sinne an-
gesprochen werden konnten. So durften ihre 
Schulklassen auch in den Genuss von extern 
angeleiteten Bibliodramastunden kommen, bei 
denen biblische Texte ohne Worte nachgespielt 
und damit lebendig werden.Maya verstand ih-
ren Unterrichtsauftrag immer auch als «Säen» . 
Wenn die Kinder die Geschichten der Bibel 
nicht nur kennenlernten, sondern auch sahen, 
wo es Bezüge zu ihrem Leben gab, freute es sie 
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Maya Rüdisühli  
Foto: Gerd Hayenga  



Aus den Gemeinden

Veranstaltungen

CHECK-IN PROJEKT 
Freitag, 3. Juni, 10. Juni, 17. Juni, 24. Juni, 1. Juli 
und 8. Juli, 19 Uhr, Churerstrasse 3 (Eingang 
Nord)

VORTRAG «WAS IM LEBEN UND IM STER-
BEN TRÄGT
Donnerstag, 9. Juni, 19.30 Uhr, im Pflegeheim 
Werdenberg 
Referentinnen: Renata Aebi, Pfarrerin Sevelen 
und Karin Kaspers, Präsidentin «palliative ost-
schweiz»

BIBELSTUNDE  
Mittwoch, 15. Juni, 15.30 Uhr,  
im Taufzimmer der Kirche  mit Abendmahl

FIIRE MIT DE CHLIINE 
Samstag, 18. Juni, 9.30 Uhr,  
Evangelische Kirche 

MALEN AM MONTAG
Montag, 20. Juni, 19.30 Uhr,  
Churerstr. 3 (2. Stock)

CHECK-IN CHURCH
Freitag, 24. Juni, 19 Uhr,   
Churerstrasse 3 (Eingang Nord) 

KIDS TREFF 
Mittwoch, 29. Juni, 14 Uhr,
im Kirchgemeindesaal Räfis,  
Treffpunkt für Kindergärtler bis 3.-Klässler

JOY STICK 
Mittwoch, 29. Juni, 14 Uhr, 
in den Jugendräumen des CheckIn, 
Churerstrasse 3 (Eingang Nord),  
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler 

SINGEBET
Donnerstag, 30. Juni, 18.30 Uhr,  
im Unterrichtszimmer der Kirche 

Mitarbeiterporträt 
Praktikantin  
Bernadette Willi 

KANNST DU DICH IN  
WENIGEN STICHWORTEN 
VORSTELLEN?
Ich mag Menschen, Tanz und 
Musik und die Schönheit und 
Stille der Natur.

WESHALB HAST DU DICH UM DIE STELLE 
BEI UNS BEWORBEN? 
Ich möchte mich zur Religionslehrerin ausbil-
den lassen und darum in der Kirchgemeinde in 
den Bereich Kinder und Familie hineinschauen. 

WAS IST DEINE IDEALVORSTELLUNG VON 
KIRCHGEMEINDE?
Ich wünsche mir eine Kirchgemeinde mit offe-
nen Türen und Herzen für alle. Und die Gelas-
senheit, dass Glaube nichts muss, sondern frei 
ist. Eine Kirche mit Platz für alles, was ein Le-
ben so mit sich bringt. Mit Menschen wie Du 
und ich, Menschen, die sich trauen echt zu 
sein. Sich erinnern, dass Gemeinschaft heisst, 
gemeinsam etwas schaffen und bewegen. Eine 
Kirchgemeinde, die erkennt, dass es alle 
braucht auf dieser Welt und bedingungslos die 
Liebe lebt, die Jesus uns gelehrt hat. 

HAST DU EINEN LIEBLINGSVERS IN DER 
BIBEL?
«Ich bin als Licht in die Welt gekommen, damit 
jeder, der an mich glaubt nicht länger in der 
Dunkelheit leben muss. (Johannes 12.46) 

WO LIEGEN DEINE INTERESSEN NEBEN 
DEM KIRCHLICHEN LEBEN? 
Ich geniesse das Familienleben mit meinen bei-
den Mädchen und meinem Mann. Wandere, tan-
ze, erzähle Märchen und Geschichten und tref-
fe mich gerne mit Freunden 

Herzlich willkommen!
Bernadette Willi hat am 1. Mai eine Praktikan-
tinnenstelle zu 20% angetreten.Sie wird vor al-
lem die Arbeit im religionspädagogischen Um-
feld kennenlernen.
Neben dem Praktikum wird sie im August die 
Ausbildung zur Religionslehrerin in St.Gallen 
beginnen.Wir freuen uns, Bernadette Willi in 
unserer Kirchgemeinde willkommen zu heissen 
undwünschen ihr einen gesegneten Start und 
viele bereichernde Begegnungen. Im obigen 
Porträt erfahren wir etwas mehr über Berna-
dette.
Pfr. Patrick Siegfried

Was im Leben und im Sterben trägt 
Ja, die meisten wünschen sich, zuhause alt zu 
werden und dort, am vertrauten Ort, einst die-
ser Welt adieu zu sagen. Oft aber kommt es an-
ders, und der Wechsel ins Alters- oder Pflege-
heim ist unumgänglich. Am Donnerstag, 9. Juni, 
um 19.30 Uhr findet im Pflegeheim Werdenberg  
ein Vortrag  zu der Frage statt, wie  heute viele 
Berufsgruppen gemeinsam für ein gutes Leben 

Verweilen ein. Getränke, wie Kaffee, Tee und 
Wasser stehen bereit. So sind Sie eingeladen, 
nach dem Gottesdienst noch etwas zu bleiben, 
einander zu begegnen und einander mitzutei-
len, was einen bewegt. Wir würden uns freuen, 
wenn dieses Angebot von Jung und Alt genutzt 
würde. 
Für die Durchführung des Kirchenkaffes su-
chen wir noch Personen, die alle zwei Monate 
am Sonntag nach dem Gottesdienst die Gastge-
berrolle des Kirchenkaffes übernehmen. Wer 
Interesse hat, diese Aufgabe zu übernehmen, 
soll sich bitte bei Patrick Siegfried, 081 756 22 
43 melden. Ziel ist, dass wir am 3. Juli mit dem 
Kirchenkaffee beginnen.  
Pfr. Patrick Siegfried 

bis zuletzt einstehen: Die Referentinnen Renata 
Aebi und Karin Kaspers berichten über Palliati-
ve Care und Spiritualität. Renata Aebi ist im 
Pfarramt Sevelen und in der Heimseelsorge tä-
tig. Sie ist Beauftragte für Seelsorge in Palliative 
Care der Evang.-ref. Kirche des Kantons St. Gal-
len. Karin Kaspers ist Präsidentin des Vereins 
„palliative ostschweiz“, Pfarrerin und Dip-
lompädagogin. Das gastgebende Pflegeheim 
wird sein Konzept der Palliativpflege sowie das 
im Haus geplante Sterbe-Hospiz-Angebot vor-
stellen. Im Rahmen dieses Abends wird die 
Textsammlung “Was im Leben und im Sterben 
trägt“ vorgestellt, die im Kanton bei den Kir-
chen kostenlos bezogen werden kann. Musika-
lisch umrahmt wird der Anlass von David Ma-
rock am Klavier.
Pfr. Patrick Siegfried  

Konfirmationslager 
Am 11. April 2016 machte sich eine Gruppe mo-
tivierter, junger Konfirmandinnen und Konfir-
manden auf den Weg in den wunderschönen 
Ort Massa Marittima in der Toscana.  Das Lager 
fand unter der Leitung von Diakon Jürg Birch-
meier und Pfarrer Patrick Siegfried und einigen 
Helfern statt. Es war ein spannendes Lager mit 
vielen Highlights zum Thema „Grenzenlos“. 
Dieses Thema beschäftigte uns die ganze Wo-
che, auf verschiedene Art und Weise. Passend 
dazu gestalteten wir persönliche Kartonboxen, 
die im Laufe der Woche, mit Notizen über die 
eigenen Grenzen und Hindernisse sowie mit Zu-
sprüchen und Zeichen für Gottes Begleitung 
gefüllt wurden.

Weiter standen einige Ausflüge an den Strand 
und in die umliegenden Städte auf dem Pro-
gramm. Trotz der kurzen Zeit verstanden sich 
alle prächtig. Die  Jugendlichen waren voller 
Energie, Lebensfreude und Motivation. Das La-
ger war ein voller Erfolg.
Joëlle Steiner, Praktikantin

Kirchenkaffee
Die Gemeinschaft und der Austausch sind ein 
wichtiger Teil des Kirchenlebens. Das haben 
wir im Gottesdienst mit dem zweitem Gang er-
lebt. Nach einer Denkpause haben wir uns ent-
schieden, dies in anderer Form weiterzuführen. 
Wir wollen mit einem regelmässigen Kirchen-
kaffee nach dem Gottesdienst das Miteinander 
fördern. Die Infrastruktur wird dementspre-
chend etwas angepasst werden. Stühle und Bis-
trotische laden im hinteren Teil der Kirche zum 
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Persönliche Boxen  Foto: Simone Birchmeier 


